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09.00h	 Kaffee und Gipfeli .........................................
09.30h	 Begrüssung >> Felix Ritter (EB Zürich).......... 
	 Matthias Stürmer (/ch/open) ........................ 

und Hansjürg Perino (SVIA) ...........................
09.35h	 Wie fördert educa.ch, die im Auftrag von 

BBT und EDK den Schweizerischen Bildungs­
server betreibt, künftig den Einsatz von 
Open Source Software an Schulen?..............

	 >> Robert Koller, Direktor educa.ch................
10.10h	 Der USB-Lernstick im Unterrichtseinsatz >> 

Ronny Standtke, Dozent für Medienpädago­
gik / ICT, Fachhochschule Nordwestschweiz 
und Matthias Jeker, Primarschule Solothurn 

10.50h	 Pause ............................................................. 
11.10h	 Linux-Einführung an der Oberstufe Wyni­

gen >> Daniel Dähler, Informatikverantwortli­
cher Schule Wynigen und Werner Spätig, Ge­
schäftsführer Spätig Informatik ....................

11.40h	 5 Jahre Linux-Erfahrung an der Privatschule 
Campus Zollikerberg >> Paul Schenker, Infor­
matikverantwortlicher Campus Zollikerberg.

12.00h	 Gemeinsames Mittagessen ...........................
13.30h	 Workshops: ...................................................

Kennenlernen und Installieren des USB-Lernsticks——  >> 
Ronny Standke, Fachhochschule Nordwestschweiz .........
Online-Lerninhalte produzieren mit Open Source Soft­——
ware >> Othmar Wehle und Andreas Hieber, Lernetz ......
Technical introduction into Moodle and Mahara——  >> .......  
Penny Leach, Liip ..............................................................
Intranet für intuitive Informationsverwaltung und ——
übergreifende Zusammenarbeit >> Bernhard Bühlmann, 
4teamwork ........................................................................

Wie fördert der Schweizerische Bildungs­
server educa.ch künftig den Einsatz von Open Source 
Software an Schulen? Wie und wo wurde Linux be­
reits erfolgreich eingeführt? Antworten auf diese 
und weitere Fragen stehen an der 4. OSS-Weiterbil­
dungstagung in Fachreferaten, Workshops und Kurz­

präsentationen im Zentrum. Daneben soll auch der 
persönliche Wissensaustausch und das Net­
working während dem gemeinsamen Essen 
und in den Pausen nicht zu kurz kommen. ....

Datum: Samstag, 29. Mai 2010 .....................
Ort: EB Zürich, Riesbachstrasse 11, Zürich ...........

Zeit: von 9:30h bis 16:30h ........................................
Anmeldung und Kosten: Die Anmeldung er­
folgt über das Webformular auf www.ossanschulen.ch, 
Anmeldeschluss ist der 1. Mai 2010. Die Tagung inkl. 
Workshops ist kostenlos, jedoch ist die Platzzahl 
beschränkt - first come, first served. 
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Linux-Zertifizierungen an Schulen und Gymnasien —— >> 
Klaus Behrla, LPI und Roger Stellrecht, ............................  
Berufsfachschule BBB ......................................................
Linux Thin Clients für Schulen——  >> Werner Spätig, ...........   
Spätig Informatik und Daniel Dähler, Schule Wynigen .....
Einführung von Open Source an Schulen——  >> ...................  
Martin Gafner, Puzzle ITC .................................................

15.30h	 Pause.............................................................. 
15.50h	 Kurzpräsentationen von Organisationen und 

Initiativen 
16.20h	 Fazit und Diskussion im Plenum................... 
16.30h	 Abschluss und Apéro.....................................

Organisation...........................................
Diese Tagung wird durch den Verein Swiss Open Systems User 
Group /ch/open www.ch-open.ch und dem Schweizerischen Ver­
ein für Informatik in der Ausbildung SVIA www.svia-ssie.ch or­
ganisiert.

Unterstützt wird der Anlass von............
Google, www.google.ch – engagiert für die Förderung des ICT-
Unterrichts an Schweizer Schulen................................................

EB Zürich, www.eb-zuerich.ch – mit über 400 Weiterbildungs­
angeboten die grösste von der öffentlichen Hand getragene 
Weiterbildungsinstitution der Schweiz........................................

4teamwork GmbH, www.4teamwork.ch – Open Source Lösungen 
für Content und Collaboration Management im Bildungsbereich.

LerNetz AG, www.lernetz.ch – für mediendidaktisch anspruchs­
volle Online-Lerninhalte, auch mit Open Source-Technologien.

Liip AG, www.liip.ch – Open Source Profis für die E-Learning 
Plattform Moodle und E-Portfolio Lösung Mahara. .....................

Puzzle ITC GmbH, www.puzzle.ch – für reibungslose Linux und 
Open Source Migrationen im Bildungsbereich. ............................

Programm .........................................................................................................


